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PROD

GitHub Copilot lässt mehrere KI-Agenten
gleichzeitig arbeiten
Wer GitHub Copilot nutzt, kann jetzt mehrere Agenten parallel laufen lassen. Die Funktion richtet sich auch
an Einsteiger ohne Programmiererfahrung.

MARKT

Palo Alto Networks kauft KI-IT-
Startup Console für 500 Millionen
Dollar
Der Cybersicherheitskonzern Palo Alto Networks
schluckt das Startup Console. Mit 500 Millionen
Dollar ist es ein klares Signal zur
Marktkonsolidierung bei KI-IT-Automatisierung.
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PRODUKT

GitHub Copilot lernt Multitasking: Mehrere KI-Agenten
parallel im Einsatz
Ein Einsteiger-Leitfaden aus dem GitHub-Blog zeigt, wie sich in der Copilot-App mehrere KI-
Assistenten gleichzeitig starten lassen - und markiert damit einen Wandel im Alltag mit
Entwicklerwerkzeugen.

W er bisher mit einem KI-Assistenten gearbei‐
tet hat, kannte das Prinzip: eine Aufgabe, ein Chat,
ein Ergebnis. GitHub versucht nun, diese Einzelge‐
spraech-Logik aufzubrechen. Ein neuer Beitrag im
GitHub-Blog richtet  sich ausdruecklich an Einstei‐
ger  und  beschreibt,  wie  sich  in  der  Copilot-App
mehrere  sogenannte  Agenten  (eigenstaendig  ar‐
beitende  KI-Helfer,  die  Aufgaben  ohne  staendige
Rueckfragen abarbeiten) gleichzeitig laufen lassen.
Der Ton des Beitrags ist bemerkenswert: Es gehe
um den Moment, in dem sich die Sache 'nicht mehr
beaengstigend, sondern maechtig anfuehlt', so die
Beschreibung.

Konkret geht es um die GitHub Copilot App und die
Faehigkeit,  parallele  Agenten  anzustossen.  Der
Blogbeitrag ist Teil einer Reihe fuer Anfaenger und
wurde Anfang September veroeffentlicht. Was ge‐
nau die Agenten im Detail koennen, welche Aufga‐
ben sie parallel bewaeltigen und wie das Zusam‐
menspiel technisch geloest ist, geht aus dem vor‐
liegenden Material nicht im Einzelnen hervor - der
Text ist als Anleitung angekuendigt, nicht als tech‐
nisches  Whitepaper.  Klar  ist  die  Kernbotschaft:
Statt einen Copilot-Agenten geduldig zu begleiten,
sollen Nutzerinnen und Nutzer mehrere Vorgaenge
gleichzeitig anstossen koennen.

Die Relevanz liegt weniger in der einzelnen Funkti‐
on als im Trend, den sie markiert. GitHub Copilot
war  urspruenglich  ein  Autovervollstaendiger  fuer
Code - eine Art intelligente Tastaturhilfe. Mit dem
Schritt  zu  parallelen  Agenten  verschiebt  sich  die

Rolle:  Der  Mensch wird  zum Dirigenten mehrerer
KI-Arbeiter, die im Hintergrund gleichzeitig an un‐
terschiedlichen Aufgaben werkeln. Dass GitHub das
ausgerechnet in einem Einsteiger-Format erklaert,
ist bezeichnend. Die Botschaft an Gelegenheitsnut‐
zer  lautet:  Ihr  muesst  keine  Profis  sein,  um  mit
mehreren KI-Agenten zu arbeiten. Fuer Teams und
Einzelentwickler kann das Tempo bedeuten -  fuer
die Debatte um Verantwortung und Kontrolle bei KI-
Automatisierung wirft es neue Fragen auf.

Offen bleibt im Material einiges. Wie viele Agenten
sich sinnvoll parallel steuern lassen, welche Gren‐
zen es gibt und wie GitHub mit typischen Proble‐
men paralleler Ablaeufe umgeht - etwa, wenn zwei
Agenten an derselben Datei arbeiten - wird im vor‐
liegenden Text nicht beantwortet. Auch die Frage,
ob  Anfaenger  tatsaechlich  den  Ueberblick  behal‐
ten, wenn mehrere KI-Instanzen gleichzeitig Aende‐
rungen vorschlagen, ist nicht belegt. Der werbende
Tonfall  ('stops feeling scary,  starts feeling power‐
ful')  deutet  an,  dass  GitHub  selbst  weiss:  Der
Sprung von einem zu mehreren Agenten ist  psy‐
chologisch nicht trivial. Vermutlich wird sich erst in
der  Praxis  zeigen,  ob parallele  Agenten fuer  Ein‐
steiger  wirklich  handhabbar  sind  oder  eher  neue
Fehlerquellen schaffen.

In den kommenden Wochen lohnt der Blick darauf,
ob GitHub weitere  Details  zu  Limits,  Preisen und
Anwendungsfaellen nachreicht - und ob Konkurren‐
ten  mit  aehnlichen  Multi-Agenten-Konzepten  fuer
ihre eigenen Entwicklerwerkzeuge nachziehen.
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KURZNEWS

MARKT

Nvidia kauft Hugging
Face für 13
Milliarden Dollar
Nvidia übernimmt Hugging
Face, die wichtigste
Plattform für KI-Modelle
und Datensätze. Der
Chipkonzern verspricht, die
Plattform offen zu halten.
Kritiker beobachten, wer
jetzt Kontrolle über einen
zentralen KI-Knotenpunkt
hat.

MARKT

Palo Alto Networks
kauft KI-Startup
Console für 500 Mio.
Dollar
Palo Alto Networks
übernimmt das KI-IT-
Startup Console für 500
Millionen Dollar. Console
war von Thrive Capital
unterstützt. Das Geschäft
gilt als Signal für
Konsolidierung im KI-
Automatisierungsmarkt.

PROD

OpenAI startet
Rollout von GPT-6
Astra
OpenAI beginnt, GPT-6
Astra auszurollen.
Benchmarks sind laut
Quelle bereits verfügbar.
Details zu
Funktionsumfang und
Verfügbarkeit sind im
vorliegenden Material nicht
weiter beschrieben.

PROD

ChatGPT, Claude und
Grok gleichzeitig
ausgefallen
OpenAI, Anthropic und xAI
hatten gleichzeitig
Ausfälle. Nutzer fragten,
ob ein gemeinsamer Grund
dahintersteckt. ChatGPT-
Ausfall ist laut Statusseite
inzwischen behoben.

PROD

Qwen 3.8 27B läuft
auf Cerebras mit
1500 Token pro
Sekunde
Das Modell Qwen 3.8 27B
ist jetzt auf der Cerebras-
Infrastruktur verfügbar. Es
erreicht dort 1500 Token
pro Sekunde. Das ist
deutlich schneller als
typische GPU-Setups.

OS

K2 Horizon: Sechs
vernetzte Open-
Source-Modelle als
Paket
K2 Horizon ist eine
Sammlung von sechs
miteinander verbundenen
offenen KI-Modellen.
Details zu
Anwendungsfällen oder
Lizenz sind im Material
nicht beschrieben. Das
Paket richtet sich offenbar
an Entwickler, die mehrere
Modelle kombinieren
wollen.

PROD

NVIDIA zeigt lokale
KI-Hardware auf der
IFA 2026
NVIDIA präsentiert auf der
IFA 2026 neue Ansätze für
lokale KI-Ausführung.
Zusammen mit Microsoft
und Partnern kommen
neue RTX-Spark-Windows-
PCs im Oktober. Die Geräte
sollen Agenten lokal auf
NVIDIA-Hardware einfacher
ausführbar machen.

RES

Google forscht:
Transfer Learning für
genomische
Vorhersagen
Google Research
untersucht Transfer
Learning für genomische
Vorhersagen in
unterrepräsentierten
Bevölkerungsgruppen. Das
Ziel ist, KI-Modelle besser
auf Gruppen anzupassen,
die in Trainingsdaten
selten vorkommen.
Weitere Details zum
Verfahren sind im Material
nicht beschrieben.
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TOOLS & HANDS- ON

PROD

Google veröffentlicht TimesFM 3.0 für Zeitreihen-
Vorhersagen

Das Modell analysiert Datenpunkte über Zeit – nützlich für
Nachfrage-, Energie- oder Finanzprognosen. Es wurde fast 47.000
Mal heruntergeladen.

PROD

DeepSeek V4 Flash Vision: Bilder verstehen, schnell
antworten

Das Modell nimmt Bild und Text gleichzeitig entgegen und gibt
Text zurück – gedacht für schnelle, visuelle Aufgaben. Über
54.000 Downloads zeigen hohes Interesse.

PROD

Microsoft ColIPRI erkennt Bildkategorien ohne
Training auf diesen

Das Modell klassifiziert Bilder in Kategorien, die es nie explizit
gelernt hat – sogenannte Zero-Shot-Klassifikation. Das spart
aufwendiges Nachtrainieren für neue Anwendungen.

PROD

Microsoft VibeVoice: Sprache live in Text
umwandeln, mit 7B Parametern

Das Modell transkribiert Sprache in Echtzeit – geeignet für Live-
Untertitel oder Diktierfunktionen. Es ist ein großes Modell mit
rund 7 Milliarden Parametern.

PROD

Qwen Drive 1.0: Alibabas KI-Modell für autonomes
Fahren

Das 4-Milliarden-Parameter-Modell verarbeitet Kamerabilder und
Text, um Fahrentscheidungen zu planen. Es richtet sich an
Entwickler im Bereich selbstfahrender Systeme.

PROD

DeepMind stellt WeatherNext 3 vor: genauere
Wetterprognosen per KI

WeatherNext 3 ist laut DeepMind das bisher leistungsstärkste
globale Wetter-KI-Modell. Ob und wann es öffentlich verfügbar
wird, geht aus dem Material nicht hervor.

AUSBLICK

Keine Termine gemeldet.
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